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Aktuelles 

Prof. Dr. Wolfgang Wessels wurde für seine her-
vorragenden wissenschaftlichen Leistungen mit 
dem diesjährigen Universitätspreis in der Kate-
gorie „Forschung“ ausgezeichnet. Die offizielle 
Preisverleihung fand im Rahmen des Jahresemp-
fanges des Rektors der Universität zu Köln am 3. 
Februar statt. 

Im April 2015 hielten eine Reihe hochkarätiger 
Kandidaten Gastvorträge im Berufungsverfah-
ren für die Professur Europäische und Mehrebe-
nenpolitik. Neben einer Präsentation ihrer aktuel-
len Forschung erläuterten sie der Berufungskom-
mission und Gästen der Fakultät ihre Lehr- und 
Forschungsagenda.  

Neues aus der Forschung 

Prof. Dr. Christine Trampusch ist Ko-Direktorin 
des im Juli 2015 startenden Leading House 
„Governance in Vocational and Professional 
Education and Training“ (GOVPET). Das Lea-
ding House ist an der Universität St. Gallen, der 
Universität Lausanne und dem Swiss Federal In-
stitute for Vocational Education and Training in 

Zollikofen beheimatet und wird für die nächsten 
fünf Jahre mit 2,49 Millionen Schweizer Franken 
durch das Staatssekretariat für Bildung, For-
schung und Innovation (SBFI) der Schweizeri-
schen Eidgenossenschaft gefördert. GOVPET hat 
sich in einem internationalen, kompetitiven und 
mehrstufigen Begutachtungsprozess durchgesetzt 
und ist das erste Leading House im Bereich der 
Politikwissenschaft.  

Das gut dreijährige Forschungsprojekt Obser-
vatory of Parliaments after Lisbon (OPAL, 
www.opal-europe.org) ist Ende März 2015 zu sei-
nem Abschluss gekommen. Das OPAL-Team am 
Jean Monnet Lehrstuhl hat in internationaler Ko-
operation mit den Universitäten Cambridge und 
Maastricht sowie der Sciences Po, Paris, die Rolle 
nationaler Parlamente im politischen System der 
EU untersucht. Als finale Publikationen sind eine 
Sonderausgabe der Zeitschrift West European Po-
litics mit dem Titel „After Lisbon: National Parlia-
ments in the European Union“ und „The Palgrave 
Handbook of National Parliaments and the Euro-
pean Union“ (s. Publikationsliste) erschienen. 

Lehre und Studium 

Die von Prof. Dr. Wolfgang Leidhold 2011 ins Le-
ben gerufene internationale Seminarreihe Interna-
tional Seminar on Political Theory (ISPT) wird 
im Sommersemester 2015 unter dem Titel „Crea-
tivity in Science and Arts - An Interdisciplinary 
Approach“ fortgesetzt. Das Seminar führen zwei 
international renommierte Gastwissenschaftler un-
ter der Leitung von Prof. Dr. Leidhold durch: Prof. 
Mikhail Iossel (Concordia University, Montréal) 
und Prof. Rhea Alexander (Parsons New School 
for Design, New York). Finanzielle Unterstützung 
erhält die Veranstaltung von der Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaftlichen Fakultät sowie von 
KölnAlumni – Freunde und Förderer der Universi-
tät zu Köln e.V.  

Als Gastprofessor im Rahmen des THESEUS 
Programms begrüßt der Jean Monnet Lehrstuhl 
im Sommersemester 2015 Prof. Dr. Emiliano 
Grossman der Sciences Po, Paris. Sein M.A.-Kurs 
„Democracy in times of crisis“ thematisiert die 
Grundzüge der Demokratie und ihren Erfolg in 
Zeiten der Krise und Globalisierung. Der Kurs ist 
für Doktoranden der CGS geöffnet. Am 12. Mai 

Preisverleihung. Foto: Universität zu Köln 

mailto:politik-kontakt@uni-koeln.de
http://www.opal-europe.org/


Politikwissenschaft Kompakt 

 

2 

Newsletter Sommersemester 2015 des Seminars  für Politikwissenschaft der Universität zu Köln 

Kinder Uni. Foto: Jean Monnet Lehrstuhl Prof. Dr. Wessels 

2015 findet die öffentliche Antrittsvorlesung statt. 
In ihr geht es um die Zukunft der Demokratie vor 
dem Hintergrund der Kapitalismusentwicklung. 
[Link] 

An der Kölner Kinder Uni im März 2015 haben 
sich Anita Bethig und Claudia Hefftler vom Jean 

Monnet 
Lehrstuhl mit 
Workshops 
für zwei 
Schulklassen 
zum Thema 
„Gemeinsam 
statt Gegen-

einander. 
Die Geschichte der europäischen Integration“ be-
teiligt. 

Nach erfolgreicher Kooperation 2014 bieten der 
Jean Monnet Lehrstuhl und das Energiewirtschaft-
liche Institut an der Universität zu Köln in diesem 
Jahr erneut das interdisziplinäre und internationale 
Europe@Work Seminar als Teil des Jean Mon-
net Moduls an. Diesjähriges Thema ist „European 
Energy and Climate Policy“. Europe@Work findet 
im Rahmen des THESEUS Programms statt. 
Während der fünftägigen Exkursionen nach Paris 
und Brüssel werden die Studierenden mit ver-
schiedenen Experten und Entscheidungsträgern 
ins Gespräch kommen und eine Vielzahl interes-
santer Institutionen besuchen. Auch Studierende 
der Türkisch-Deutschen Universität Istanbul und 
der Karlsuniversität Prag werden teilnehmen. 

„Justice, Security and Liberty: Conflicting Goals?” 
ist der Titel der diesjährigen THESEUS Sommer-
schule in Brüssel. Vom 22. bis 26. Juni 2015 wer-
den 25 internationale Masterstudierende und jun-
ge WissenschaftlerInnen mit Entscheidungsträge-
rInnen sowie ExpertInnen über die Beziehungen 
zwischen Justiz, Sicherheit und Freiheit debattie-
ren. Wissenschaftlich begleitet wird die Sommer-
schule von Dr. Sarah Leonard, University of Dun-
dee. Die Sommerschule findet in Kooperation mit 
PROTEUS statt, ein gemeinsames Lehrprojekt der 
Jean Monnet Lehrstühle Prof. Dr. Wessels (Politik) 
und Prof. Dr. Hobe (Europarecht). Teil des Semi-
nars ist ein Moot Court zum Thema „Vorratsdaten-
speicherung“. 2014 wurde das Seminar mit dem 
Universitätspreis für Lehre ausgezeichnet. 

Im Rahmen des Jean Monnet Exzellenzzentrums 
HOMER veranstaltete der Lehrstuhl Prof. Dr. 
Wessels am 17. April 2015 in Brüssel gemeinsam 

mit der Universität Maastricht und der Deutschen 
Sporthochschule einen Workshop zum Thema 
„The Hague Summit and European Narratives“. 
[Link]  

Professor Robert Boyer (Institut des Amériques, 
Vanves, Frankreich) ist der Einladung von Filippo 
Reale gefolgt, eine Gastvorlesung im Rahmen 
von dessen Seminar zu Typologien in der verglei-
chenden Forschung zu halten. Am 28. April 2015 
sprach er über seine Sicht auf die aktuellen The-
men der vergleichenden Kapitalismusforschung 
und über seine Arbeit im Kontext der Théorie de la 
Régulation. Robert Boyer ist noch bis Ende Mai 
Gastwissenschaftler (Scholar in Residence) am 
Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung. 

Konferenzen und Tagungen 

Im vergangenen Semester besuchten Mitarbeite-
rInnen der Lehrstühle des Instituts für Politikwis-
senschaft eine Vielzahl interessanter Veranstal-
tungen: 

Vergangene Konferenzen und Tagungen 
Im Rahmen der vom 29. März bis 2. April 2015 
stattfindenden ECPR Joint Sessions in War-
schau waren Sarah Berens im Panel „The New 
Politics of Taxation” und Annika Wederhake im 
Panel „Social Policy by other means: Alternatives 
to State Welfare for Redistribution and Insurance – 
Historical and Comparative Perspectives” ver-
treten. 

Sarah Berens nahm an der DVPW Comparative 
Political Science Section Conference World 
Regions Compared: Polity, Politics and Policy teil, 
die vom 25. bis 27. Februar 2015 am GIGA Ham-
burg stattfand.  

Gast an der University of Bath war Sarah Berens 
anlässlich der Konferenz Transformation of Lat-
in American Social Policy: Dynamics, Institu-
tions and Outcomes am 7. November 2014. 

Sarah Berens hielt einen Gastvortrag im Panel 
Social and Political Effects of Welfare State Trans-
formation anlässlich der Abschlusstagung des 
Sonderforschungsbereich 597 „Staatlichkeit 
im Wandel” an der Universität Bremen, die vom 
3. bis 4. April 2015 stattfand. 

Verena Diersch, Simon Ruhnke und Stephan 
Liedtke besuchten die 56. Jahrestagung der Inter-
national Studies Association vom 18. bis 21. Feb-

http://theseus.uni-koeln.de/
http://www.eu-homer.eu/
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New Orleans. Foto: V. Diersch 

ruar 2015 in New Orleans, USA. Diersch, Ruhnke 
und Dr. Mischa Hansel von der Justus-Liebig-
Universität Gießen stellten dort ihr gemeinsames 
Papier „Euro-
pean Cyber 
Strategies and 
Capabilities“ 
vor. Des 
Weiteren 
präsentierte 
Diersch ihr Pa-

pier „Do Corpo-
rations Out-
power Governments? - TNCs, states, and power 
in International Cybersecurity“. Stephan Liedtke 
präsentierte ein Papier zum Thema „Structural 
Realism and Energy Security“. Zudem war er Dis-
kutant auf einem Panel zum Thema „New Develo-
pments in Realist IR Theory“. Diersch und Liedtke 
besuchten die Tagung mit einem Kongressreise-
stipendium des DAAD.   

Ebenfalls gemeinsam mit Dr. Mischa Hansel nah-
men Verena Diersch und Simon Ruhnke am 5. 
November 2014 in Kopenhagen am Symposium 
„War in the 5th Domain: Cyber Strategy in the 
West“ des Royal Danish Defence College teil. Sie 
hielten dort einen Vortrag zu „European Approa-
ches“. Veranstalter waren das Centre for Military 
Studies der University of Copenhagen und die 
Danish Atlantic Treaty Association. 

Hannah Grohe nahm im Januar 2015 an der Jah-
restagung des Arbeitskreises Lokale Politik-
forschung der DVPW teil. Sie präsentierte dort 
ihre aktuelle Forschung zur Frauenrepräsentation 
in deutschen Kommunalparlamenten. 

Maja Henke, Simon Ruhnke und Stephan Liedtke 
haben auf der 4. Offenen Sektionstagung der 
DVPW-Sektion „Internationale Politik” in Mag-
deburg (25. bis 27. September 2014) das Paper 
„Eine Analyse öffentlicher Meinung und politischer 
Kommunikation zur Transatlantischen Handels- 
und Investitionspartnerschaft (TTIP) in Großbri-
tannien, Frankreich und Deutschland“ vorgestellt. 

Am 13. und 14. März 2015 hielt Prof. Dr. Wolfgang 
Leidhold an der Bahçeşehir University, Istanbul, 
drei Vorträge und Seminarveranstaltungen zu den 
Themen: 

 An Introduction to Political Theory and the 
History of Ideas: From the Ancient Near 
East to Modern Times 

 Classics of Political Thought: Selected 
Texts and methods 

 Thinking about Religion: An Interdiscipli-
nary Approach. 

Im Rahmen des PADEMIA Netzwerks zu parla-
mentarischer Demokratie in Europa hat am 8. April 
2015 ein Workshop zum Thema „Recent devel-
opments in the study of the European Parlia-
ment: New studies, approaches and findings“ 
stattgefunden. Den Workshop in Brügge organi-
sierte der Jean Monnet Lehrstuhl mit Kollegen 
vom College of Europe. 

Auf der Jahrestagung der Sektion für Politische 
Ökonomie der DVPW am 9. und 10. Oktober 
2014 am Wirtschafts- und Sozialwissenschaftli-
chen Institut (WSI) in Düsseldorf hat Michael 
Schwan ein Papier zur irischen Wirtschaftskrise 
und den innenpolitischen Aspekten der Troika-
Verhandlungen vorgestellt. 

Dennis C. Spies hat im Dezember 2014 einen Vor-
trag zum Thema „Führt Migration zu weniger So-
zialleistungen? Die Rolle von extrem rechten Par-
teien“ im Rahmen der Ringvorlesung 
„Rechtspopulismus und Rechtsextremismus 
in Europa“ an der Universität Kassel gehalten. 

Stephan Vogel hielt im Rahmen der Jahresta-
gung des Forums Junge Staats-, Policy- und 
Verwaltungsforschung (FoJuS) an der LMU 
München im November 2014 einen Vortrag zum 
Thema „Territoriale Vielfalt und Policy-Divergenz 
zwischen den deutschen Bundesländern – eine 
quantitative Analyse der Landesgesetze nach der 
Föderalismusreform 2006“. 

Bei der zweijährlichen Konferenz der European 
Union Studies Association (EUSA) vom 5. bis 7. 
März 2015 in Boston, MA, hat Prof. Dr. Wolfgang 
Wessels seine Arbeiten zum Europäischen Rat 
vorgestellt und Claudia Hefftler das Papier „An 
ever closer inter-parliamentary network?“. 

Bevorstehende Konferenzen und Tagungen 
Nawid Hoshmand und Philip Gross werden im 
Rahmen der SASE Konferenz im Juli 2015 an der 
London School of Economics ihr gemeinsames 
Paper zum Thema „Autonomy of Public Debt Ma-
nagement Offices“ vorstellen. 

Leon Kanthak präsentiert am 8. Juli auf der Jah-
restagung des Council for European Studies in 
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Paris seine Forschung zum Makroökonomischen 
Ungleichgewichteverfahren der EU im Panel „Ste-
ering the State: Regulatory Sites and Practices“. 

Unter der Leitung von Prof. Dr. Wolfgang Leidhold 
findet in der Zeit vom 9. bis 11. Juli 2015 die Ta-
gung „Theoriebildung und Forschungsmetho-
dik, Seminar für Mediziner und Lebenswissen-
schaftler“ in Zusammenarbeit mit der Else Krö-
ner-Fresenius-Stiftung statt. Veranstaltungsort ist 
Rüdesheim. 

Prof. Dr. Wolfgang Leidhold nimmt am Panel „Art, 
Politics and Literature“ (Eric Voegelin Society) des 
diesjährigen Annual Meeting der American Poli-
tical Society teil und ist dort mit dem Beitrag „Art 
as a Symbolic Form: From Paleolithic Murals to 
Modernity“ vertreten. Die Tagung findet vom 3. bis 
6. September 2015 in San Francisco statt. 

Agnes Orban wird im Rahmen der Konferenz der 
European Sociological Association „Differences, 
Inequalities and Sociological Imagination“ in 
Prag im August 2015 einen Vortrag mit dem The-
ma „Counter-movements or weak veto players? 
Paths to industry regulation in the case of the fi-
nancial transaction tax“ halten (zusammen mit 
Jan-Christoph Janssen, ISS, Universität zu Köln). 

Michael Schwan nimmt am PhD-Workshop des 
Council for European Studies mit dem Titel „Ine-
qualities of Integration, Integration of Inequali-
ties?” am 7. Juli 2015 in Paris teil und diskutiert 
dort sein Dissertationsprojekt zur Finanzialisierung 
von Regionen in der EU. 

Dennis C. Spies wird im September 2015 das 
Panel „The Social Policy Consequences of Migra-
tion” im Rahmen der BIGSSS International Con-
ference 2015 „From Poverty to Parties & Institu-
tions to Inequality: The Link between Social Strati-
fication and the Welfare State” (Jacobs University 
& Universität Bremen) leiten. 

Prof. Dr. Christine Trampusch wird im Juli 2015 im 
Rahmen der Jahrestagung des Council for Eu-
ropean Studies an der Sciences Po Paris 
zusammen mit Florian Fastenrath und Michael 
Schwan das Paper „The Financialization of Sover-
eign Debt Management between 1980 and 2010: 
A Cross-national Analysis of 23 OECD-countries“ 
vorstellen. Zudem übernimmt Prof. Dr. Trampusch 
zusammen mit Julia Moses (University of 
Sheffield) den Vorsitz des Roundtables zum The-
ma „The Future of Capitalism“. 

Christine Unrau, Doktorandin am Lehrstuhl Prof. 
Dr. Wolfgang Leidhold, ist auf der Tagung „Jus-
tice, Democracy and Political Emotions in 
Transnational Perspective” in Recife (Brasilien) 
vom 27. bis 29. April 2015 mit dem Vortrag „Global 
Emotions: The Importance of Emotional Experi-
ence in Thinkers of the Global Justice Movement” 
vertreten. 

Annika Wederhake trägt im August 2015 auf der 
Nordiska utbildningskonferensen in Uppsala 
zum Thema „In the National Interest? – Statist 
Skill Formation in France and Sweden“ vor. 

Die PADEMIA Annual Conference wird nach ih-
rem erfolgreichen Start 2014 auch in diesem Jahr 
im Rahmen des PADEMIA Projektes in Brüssel 
stattfinden. Neben fünf verschiedenen Panels zu 
parlamentarischer Demokratie, in denen sich Teil-
nehmer über ihre Forschung austauschen können, 
garantieren ein Gastredner und eine Podiumsdis-
kussion ein interessantes, abwechslungsreiches 
Programm. Die Konferenz findet am 2. und 3. Juli 
2015 statt. [Link] 

Nach dem erfolgreichen Symposium „Neue politi-
sche Herausforderungen für Deutschland, Türkei 
und EU“ im Mai 2014 organisiert der Jean Monnet 
Lehrstuhl Prof. Dr. Wessels die zweitägige Konfe-
renz auch in diesem Jahr in Kooperation mit der 
Türkisch-Deutschen Universität (TDU). Die Konfe-
renz „Neue politische Herausforderungen für 
Deutschland, Türkei und EU-II“ greift mit Exper-
tenvorträgen und ergänzenden Diskussionsrunden 
drei aktuelle Themenbereiche auf, die von beson-
derer Relevanz für Wissenschaft, Politik und Ge-
sellschaft sind. 

Personen 

Der langjährige Mitarbeiter Dr. Andreas Hofmann 
hat zum 31. Januar 2015 den Jean Monnet Lehr-
stuhl Prof. Dr. Wessels verlassen, um zum Centre 
for European Research des politikwissenschaftli-
chen Instituts der Universität Göteborg zu wech-
seln. Die Position des Lecturers am Lehrstuhl hat 
zum beginnenden Semester Oliver Höing über-
nommen. 

Im Wintersemester hat Prof. Dr. André Kaiser drei 
Doktoranden promoviert. Gülay Sagirli untersucht 
in ihrer Dissertation die Erklärungsansätze für den 
Wandel im Management und der Verwaltung von 
Hochschulen anhand der Einführung des Neuen 
Steuermodells im deutschen Hochschulsystem. 

http://www.pademia.eu./
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Foto: „University of Otago“ von Ulrich Lange, Dunedin, New 

Zealand - Eigenes Werk. Lizenziert unter CC BY-SA 3.0 über 
Wikimedia Commons - http://commons.wikimedia.org/wiki/-
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Universidad Carlos III de Madrid. Foto: F. Reale 

Dr. Eichhorst. Foto: 
IZA 

Zudem erlangten Carl Berning durch seine Dis-
sertation „Radical Right-Wing Populist Party Pref-
erence and Perceived Group Threat. Time, Con-
text, and Moderators” und Sebastian Netscher 
durch seine Dissertation „European Inclusion: 
Electoral Differences and Individual Participation 
in European Parliament Elections“ jeweils den 
akademischen Grad eines Doktors. 

Prof. Dr. André Kaiser hat von der Fritz Thyssen 
Stiftung Drittmittel für ein Stipendium erhalten, mit 
dem Dr. Sebastian Sewerin, Senior Research 
Associate am CCCP, einen PostDoc-Aufenthalt an 
der Yale University (USA) finanzieren kann. Dr. 
Sewerin forscht zu „Patterns of Environmental 
Performance in Western Democracies“. 

Die Heinrich Hertz-Stiftung, Ministerium für Inno-
vation, Wissenschaft und Forschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen, hat Prof. Dr. André Kaiser 
Mittel für zur Verfügung gestellt, mit denen Nicole 
Bolleyer, Professorin an der University of Exeter, 
am CCCP einen zweimonatigen Gastaufenthalt 
verbringen kann. Prof. Dr. Kaiser und Prof. Bolley-
er arbeiten an gemeinsamen Projekten zum Le-
benszyklus neuer Parteien. 

Virginia Kimey Pflücke wird im Mai und Juni 
2015 in Spanien Interviews und Archivrecherchen 
im Rahmen ihrer Dissertation zur Regulierung der 
bezahlten Hausarbeit durchführen. Sie wird dort 
voraussichtlich am Departamento de Ciencia 
Política y Sociología der Universidad Carlos III de 
Madrid angebunden sein. 

Filippo Reale ist von seinem dreimonatigen For-
schungsaufenthalt an der Universidad Carlos III de 
Madrid in Spanien zurückgekehrt. Er arbeitete dort 
an seinem Dissertationsprojekt „Die politische 
Ökonomie soziotechnischen Wandels“ und inter-
viewte unter anderem Expertinnen und Experten 
im Luftfahrtsektor.  

 

Der Jean Monnet Lehrstuhl Prof. Dr. Wessels gra-
tuliert seinem ehemaligen Mitarbeiter Dr. Simon 
Stross zu seiner neuen Position im Auswärtigen 
Amt in Berlin. Dr. Stross war über Jahre als 
EXACT-Fellow an den Jean Monnet Lehrstuhl an-

gebunden und zuletzt bis Ende Februar 2015 mit 
für die Türkisch-Deutsche Universität zuständig. 

Prof. Dr. Christi-
ne Trampusch ist 
von ihrem dreimo-
natigen For-
schungsaufenthalt 
an der University 
of Otago, Depart-
ment of Politics, 

zurückgekehrt. Sie 
hat dort über die 
Reform und Fi-
nanzialisierung der staatlichen Schuldenpolitik 
sowie die Entstehung des staatlichen Pensions-
fonds und der privaten Altersvorsorge geforscht.   

Dr. Uğur Sadioğlu, Assistant Professor an der 
Hacettepe Universität in Ankara (Türkei) ist neues 
Mitglied des CCCP. Als Gastwissenschaftler wird 
er ein Jahr am Center arbeiten und in dieser Zeit 
zu „Comparative Local Government“ forschen.  

Dennis C. Spies wird von Juli bis Oktober 2015 
im Rahmen eines Forschungsaufenthalts die Uni-
versität von Amsterdam besuchen. 

Prof. Dr. Christine Trampusch ist erneut als Ver-
treterin der Sozialwissenschaften in die Engere 
Fakultät gewählt worden. 

Annika Wederhake ist von ihrem dreimonatigen 
Forschungsaufenthalt am Centre d’études euro-
péennes der Sciences Po Paris zurückgekehrt. 

Veranstaltungen und Termine 

Dr. Werner Eichhorst (IZA, Bonn) wird am 16. 
Juni einen Gastvortrag zum Thema 
„Die Entwicklung von Arbeitsmärkten 
im internationalen Vergleich“ im 
Rahmen der Vorlesung „Einführung 
in die Vergleichende Politikwissen-
schaft: Vergleichende Politische 

Ökonomie“ von Prof. Dr. Christine 
Trampusch halten. 

Bis zum 12. Mai 2015 können sich Doktoranden 
für den PhD Workshop „Turkey in the Global 
Energy Scene: Economic and Political Dimen-
sions of Turkey’s Rising Importance” bewer-
ben. Der Workshop findet am 29. und am 30. Sep-
tember 2015 in Istanbul statt. Organisiert wird das 
Seminar im Rahmen des interdisziplinären For-
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The Palgrave Handbook of 
National Parliaments and the 
European Union 

schungsprojekts „Energieknotenpunkt Türkei“ des 
Jean Monnet Lehrstuhls und des Energiewirt-
schaftlichen Instituts (EWI) in Kooperation mit der 
Middle East Technical University in Ankara. [Link] 

Das Centrum für interdisziplinäre Frankreich- und 
Frankophonie-Forschung (CIFRA) der Universität 
zu Köln lädt zur gemeinsamen Soirée „Patrick 
Modiano und Deutschland“ am Mittwoch, den 
20. Mai 2015, um 18 Uhr in das Institut Français 
Köln ein. Gäste sind Elisabeth Edl, Übersetzerin 
der letzten Romane des Nobelpreisträgers Patrik 
Modiano sowie Dr. Stefan Martens, Historiker am 
Deutschen Historischen Institut Paris (DHIP). 

Der Jean Monnet Lehrstuhl Prof. Dr. Wessels or-
ganisiert am 9. Mai in Zusammenarbeit mit der 
Europa-Union Köln und connosco e.V. eine Ta-
gung zum Thema „Freihandel zwischen La-
teinamerika und der Europäischen Union. 
Chancen. Risiken. Alternativen“. Die Veranstal-
tung wird von 12:30 Uhr bis 20 Uhr im FORUM 
Volkshochschule im Kulturquartier in Köln stattfin-
den. [Link]  

Aktuelle Publikationen 
Auel, Katrin und Oliver Höing (2015): National Parlia-

ments and the Eurozone Crisis. Taking Ownership in 
Difficult Times, in: West European Politics, 38 (2), 
375-395. 

Berens, Sarah (2015): Between exclusion and calculat-
ing solidarity? Preferences for private versus public 
welfare provision and the size of the informal sector, 
in: Socio-Economic Review (online first). [Link] 

Berens, Sarah (2015): Crowding Out or Welfare Promo-
tion? How Foreign Aid Affects 
Social Expenditures in Latin 
American Welfare Systems, in: 
Social Policy & Administration 
(im Erscheinen). 

Gattermann, Katjana und Claudia 
Hefftler (2015): Beyond Institu-
tional Capacity: The Effects of 
Political Motivation on Parlia-
mentary Behaviour in the Early 
Warning System, in: West Eu-
ropean Politics, 38 (2), 305-334. 

Hefftler, Claudia/ Neuhold, Chris-
tine/ Rozenberg, Olivier/ Smith, 
Julie (Hrsg.) (2015): 
The Palgrave Handbook of National Parliaments and 
the European Union, Basingstoke: Palgrave Macmil-
lan.  

Hefftler, Claudia und Katjana Gattermann (2015): Inter-
parliamentary Cooperation in the European Union: 
Patterns, Problems and Potential, in: Hefftler, Claudia 
et al. (Hrsg.): The Palgrave Handbook of National 
Parliaments and the European Union, Basingstoke: 
Palgrave Macmillan, S. 94-115.  

Höing, Oliver (2015): With a Little Help of the Constitu-
tional Court: The Bundestag on Its Way to an active 
Policy Shaper, in: Hefftler, Claudia et al. (Hrsg.): The 
Palgrave Handbook of National Parliaments and the 
European Union, Basingstoke: Palgrave Macmillan, 
S. 191-208. 

Höing, Oliver und Johannes Müller Gómez (2014): To-
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